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126 RKleinere eiträge.

Ypiumlalter unD „HNanDdel miit Der \ warzen Yiare“ \tellen 1 IDIE eine Yltauer Dem
Chriltentum enfgegen !

(Endlich )heinen \1ch auch DiEe verlchlo))enen VDiorten S$ıbets Der Utılion Omnen
$ 1Deismwmollen. eit 1919 Yrkennt ına 1E tat)ächliche Unabhängigkeit

ew! WiICD Der WHalatz:ama nıcdht GgELN Dem (Evangelium yreien aul en ber
elr MICD \ı Oie erträge m11 (England unDd Ina halten müllen unD emgemä
aud) Bewi]jenstreiheit jeinen Untertanen garantieren. Wentiagltens UL homen, DAaR
DiEe Jti)ionspolten, OTE bislang hinter Der (Brenze aur Ohine)i)dhem en err  e
Y NX  — bald 1NS eigentliche vDOrge  oben werden Konnen. eit Jjabren

jeder hrijtliche JtiNionsverluch einen Berehl 0es alat:  ama UL olge, \1ch
DON Den NWii)lionaren unD Dem riltentum erreien. Yird Iengland auernDe
Mitilnonsniederlal)ungen In zulaljen ? Denn m1t a TUr einige Y)tonate
Autenthalt im an A1! Der JJtilon nicht gedient. DHıe allgemeine ölfentliche “$01RSz
meinung i ]a Dem Cbhriltentum nicht eindli gelinnt. (Finmal yrei ONM Dem ebernen
wang jeiner Bonzen, annn Heilige hbervorbringen. Selbit Diele Der tie7 in ber.
aglauben unD Unlittlichkeit verlirı  en BHonzereien Der roten unD gelben on lind
mit i)lionaren beireunDdet, namentlich Oie roifen on (hıne JYieuverteilung Diejes
ungeheuren eDieies unD energilcdhe Jnangrimnahme katholilderjeits 1CD Dbald nadch
Dem Jnkraittreten 0es Bertrages nötig jein, Da proteltanti)dherjeits bereits 1E intens
1vlten Horbereitungen gefromen werbden unD ÖIie HeitIchrift ()hiınese KHKecorder unier
Borlegung einer Sopezialkarte miit allen wichtigen zentren a7TUr eintrift?2, unD Da

Der großen ienfjernungen bisber unmöglı WT, DON Der eliden3z Tatlıenlou
— in mehrmonatiger eıje 3Uu Den entfernteren (Bemeinden gelangen. zyur Dadonag

Der e)u DEeS Apoltolilcdhen “Yiıkars DON Yizagapatam In Indien (Miai
nacd einer Keijeroute DON 1200 KRılometer Der en bi  ıche überhaupft3.
Das 1Rarıa 1IrD DOM Darijer Seminar DUCCH 157 europäildhe unD D eingeborene
rielter verjehen ; zählte De1 einem Huwachs DON NL 1915 NUuL 4744
unD 200 KRatedhhumenen, 1 Lauten (Erwachjener, 115 heiöni)her UunND 1974 Chriltenkinder 4,

\\ DADDD \S)

Kleinere Geiträge.
Der Kurfus für Mıfonsprakfiker ju Münfter Im Winterfemefter 920

“ion (Eultachius ıruchs ( Gt ılıen

( Dem Dü)jeldorfer il ionskurjus Un1ıvV.="'Dr07. midlin in jeinem Kerterat
uüber Nti)tonswiljenldhaft UnND AiiNonspraris Den n ausge)procdhen „90

möge ein und UnD eine infen)ive Wecjelwirkung, Diel Inniger unDd allleitiger
als bisher, Wii)|ionswilNentchaft UunD Jii)ionspraris um]dlingen.“ zwecs BHerwirklidhungDiejes Wuniche DON jeiten Der Willen)dha DOt Dro07. mi0dlin nıcdht 1L eine eigenera JuUrz 2Ibbaltqu eines mi)}iıonswiljen|dhaftlichen Kurjus yur repafiriierte Drakes

al Den Bericht DDN Ouperior HOoogers In Missıions de scheut 1919 276 55. s
Annalen Va  - Sparrendaa 1919,

e T’he Chinese Recorder 1919 (GCepfieniber) 006 Survey O1 New (entres
In

Bal. Den Yilltationsbericht in Den Annales de 1a SOC1Eei{eE des MiIss. Etr. de Parıs
1919, 219 S57

4 Blandet, Les Missions IC 19319, ”4 6 S, unD eiwa Calendrier annuaıre
1919, 163



i  i
uchs Her KRur)us TUr Nitijionspraktiker Uiunlter. 1927 W A

Wii)lionare ( QEWATUN auch Oie ))titarbeit einer GanzZen el aAUSGE=
zeichneter ollegen AUL Austuhrung eiINeS ‚ebr reichhaltigen rogramms aaYJer UT)US ranı Der Univerlitä Wiünter UunD auerte DOM Januar ;  {DIS 14 Wtär3z (kinige Teilnehmer yanden \ıch on anyangs ODember 1919
in Wiünfter ein, Den VBorle)ungen teilzunehmen, DIie DON VDrot. midlin ım V;  I  Fucdhs: Der Kurfus für Mijfionspraktiker zu Münfter.  L7  1  }!  tifdje Mijfionare an, er gewann audy die Mitarbeit einer ganzen Reihe ausge-  i  zeichneter Rollegen zur Ausführung eines jehr reidhhaltigen Programms.  ?  Der Kurfus fand an der. Univerfität Münfter [tatt und dauerte vom 8. Tanuar  é  |  ‘ä  ä  bis 14. März d. J. Einige Teilnehmer fanden fidhh JHon anfangs November 1919  in Münfter ein, um an den Borlejungen teilzunehmen, die von Prof. ShHmidlin im  E  3Zwijdenjemefter gehalten wurden über „altdhriftlidhe und mittelalterlihe Mifjions-  £  methoden“, Jowie an fJeinen mijlionstheoretijdhen Übungen, die zugleich als Borbe-  ;é  reitung und Vorbefprehung des eigentlidhen Rur]usprogramms dienten.  ;9  Die Weinacdhtsferien an der Univerfität benügßte einer der Teilnehmer an diejem  )  %  Zwijdhenfemelter, P. Spiecker S, C. J., um in zuvorkommender Weije und in unermüd-  ;  liden Bängen in dem Itark an Wohnungsnot leidenden Münfter Wohnungen 3u  %  Juden für die Kurjusteilnehmer.  Seine Bemühungen waren erfolgreidh, fjo daß er  ä  ;i  jedem Ankommenden eine geziemende Unterkunft bieten Kkonntel,  Die Eijenbahnverkehrjperre war |Huld daran, daß ein Teil der Teilnehmer  f  nicht rechtzeitig zum Beginn des KRurfus eintreffen konnte. Nacdhdem diejes Hindernis  behoben war, [tieg die Zahl der Teilnehmer auf 33. Bon den verJdhiedenen Miffions-  E  geJeNljhaften waren die Steyler mit 10 Patres vertreten, unter iHnen Mijfionare aus  Togo, Mozambique und China; die Benediktiner von St. Ottilien mit 6 Patres aus  ii  E  Oftafrika; die Rapuziner von Münfter ebenfalls mit 6 aus den KRarolinen und Marianen;  /  die Salvatorianer mit 4 aus Ajjam; die Miflionare vom HI. Herzen Tefu von Hiltrup  mit 2 aus den Marfhalinjeln, die Franziskaner von Münfter mit 2 aus Brajlilien;  ;‘:’  die Palottiner von Limburg mit 1 aus KRamerun; die Bäter vom HI. Geift von  !  Knechi[teden mit 1 aus Oftafrika; die Prieller vom HI. Herzen Jefu von Sittard mit 1.  Der Hauptanteil der wijjen|Haftlidhen Arbeit war vom Veranftalter des KRurfus  Prof. SHmidlin übernommen worden.  3Zweimal wöchentlicdh führte er Jeine Zuhörer  %  x  in jeinen Borlejungen über die Mijjionsge]hidhte der Neuzeit? auf die Arbeits-  i  H  ä*  felder der katholijHen Weltmijjion, ließ ein Mijjionsgebiet nad) dem andern mit all  Jeinen wed)jelvollen ScdHickfalen, Jeinen großen Hoffnungen und enttäufdten Erwartungen,  jeinen Erfolgen, Berfolgungen, Bernidhtungen, mit jeinem Wiederaufleben und -aufs:  blühen am BGeifte der Hörer vorüberziehen. Die vom Felde ihrer Tätigkeit vertriebenen  IM  Mijjionare konnten gerade aus diejen Borlejungen neben reider Belehrung au großen  |  ‘!  Troft und frohe Zuverlicht |Höpfen.  Unzähligemale ijt ihren Borfahren Gleidhes und  noch Schlimmeres angetan worden als ihHnen [elbjt, aber falt nad) jedem wilden Sturm  kam ein neues, fröhlidhes Wacjen auf Gottes Arbeitsfeld.  In diejen Borlejungen  3  5  Jaß neben den Glaubensboten im grauen Barte eine |tattliHe Anzahl jugendfrifdher  Studenten der Iheologie.  Die Begründung und BVerteidigung der katholijhHen Mijjion gegen ihre alten  )  und neuen Angreifer und Feinde führte Prof. Schmidlin in einem wöchentlidhen  mi]jionsapologetijden Rolloquium, für die Praktiker bejfonders deshalb inter-  |  eljant und lehrreidh, weil die Rontroverfen in erfter Linie der Mifjionspraris galten.  In ein gründlidhes Studium der katholijdHen Mijfjionstheorie wurden die  Kurjusteilnehmer eingeführt durdh Referate, weldhe fie für die Seminare an der  n  CS  Hand der 5d)mib{il’lid)cl\ Mijlionslehre ausarbeitetens. Den meiften derartigen theores  DE  RE  é  1 Injofern ijt ihm das Zujtandeiommen des aus Furdht vor Unterbringungs]dhwierig-  SA  feiten und Mangel an Teilnehmern bereits aufgegebenen Kur]jus zu verdankfen, für Ddejjen  tedhnijdHe Borbedingungen er Jid) verbürgte und als KurfusfHriftführer er aud) während des  i  GSemejters Jorgte.  VBal. jein Zirkular nebjt dem von ihHm verjdhidten ausführliden Kurfus-  programm.  I;  ä  2 In der ein.n Stunde über die neuejte Mijjionsgejdhicdhte (19. Yahrh.), in der  andern auszugsweije aus der Mijjionsblütezeit (Entdedung bis 18. Yahrh.).  E1 ebn Sn  3 1. Allgemeine Einführung in die Mijjionswifjen|Haft.  P. Dr. ®. Walter O. M. Cap.  2. Hierardhie in den Mijjionen.  P. S. Grajjer O. C.  lil  3, Eigenjdhaften der Mijjionare.  P. 3. Fijder O0.C.  Sa  E  4. Ausbildung und beruflide Weiterbildung.  AB DEr OC  ‘a  %  ?  !zwi)denjemelter gehalten WwWurvden ber „altchriltliche unD mittelalterliche 101NS- ;methoden“, Owie jeinen mi)lionstheoretildhen Ubungen, 1E 3ugleich als orbe:
reitung unD VYorbeipredhhung 0eS eigentlichen KRur)usprogramms ienten

Üıe WWeinacdhtsterien NEer Untverlitä benußte einer Der teilnehmer Diejem C b Dzwildhenjemelter, Söpiecer J In 3uvorkommenDder eıje UND in uUnermüDd= 2 S T TE A ——en Bängen In Dem ar 2Bohnungsnot leidenDden Niünlter Wohnungen enTUr DiE KRur)usteilnehmer. Geine Bemübhungen errolgreich, 10 DaR b T S S e A a A ı D n D S DAjedem Unkommenden oine geziemenDde Unterkuntt Dieten konntel
Nıe Eijenbahnverkehr)perre WAaAr Daran, DAaR in eil Der eilnehmer

}
niıcht rechtzeitig AUM BHeginn DeSs Kur)us eintreiren Konnte Jiadhdem Diejes HinDdernIS
eboben WT, 1eg Wl ‚zahl Der Teilnehmer au S on Den verldhiedenen 1))101nS=
gejell]dhartten D1Ee Stenler mf 1 ()J Datres Dverirefen, unier iNnen WtiNonare au s

2000, Wiozambique unND ina; Oie enediktiner DON Gt iliıen mit Datres (US M ML NN E T W AA
Oltarrika; Öie KRapuziner DON Uitünlter ebentalls miit US Den Rarolinen unD Witarianen; P
Ö1e SGalvatorianer mi1tf (1 am; DIie tilionare DO HNerzen Jje)u DON Yıiıltrup
mit D (1 Den Ntar)hallinjeln, O1e ‚Franziskaner DDON unter mit D (1l Bralilien; EOie VDalottiner DDODN imburg mit (1119 KRamerun; D1e afer DO el DON

Kne:  e  en mit 115 OÖltarrika; DiE rieller DOM Herzen Jehu DON GSittarD mit
‘Der Hauptantei Der wil)en|dhattlichen Irbeit WaLl DOM Beranltalter Des Kur)us

‘Dr07. 0 m10 lın ubernommen WOorTDeN. zweimal wöchentlich rüuhrte eine z uhörer {  ‚l  iF In jeinen VYorle)ungen uber Die Wiıiionsaeldhichte DEr euz3ei au O1ie rbeits: \W B al A E —jelder Der1 eltmilıion, e ein Wtinionsgebiet nach Dem anDdern mit al
jeinen we  elvollen Schic)alen, jeinen großen HoMNUNgenN unD enttäuldhten rwartungen,
jeinen ryolgen, Yertolaungen, VHernicdhhtungen, mit jeinem iederaufleben unD auT:
blüben Beilte Der OTEr voruberziehen. DNıe DOM IDrer Lätigkeit vertriebenen
Utilonare Konnten geraDde (1 Diejen Horlej)ungen neben reicher Belehrung au großen —— A
o UunND uDverJicht chöpten Unzähligemale ll ihren Yorfahren Bleiches unDd
noch Schlimmeres angefan MWMOrDeN als iDnen eIbit, Der yalt nach jedem wmilden urm
kam e1N u  Y ıröhliches Wacjen Qut (Bottes Arbeitsteld. Jn Diejen Horlejungen N A Q - A
\a neben Den (Blaubensboten iIm ULUUEN arie gine \tattliche Anzahl Jugendtrilcher
SDiudenten Der £heologte.

Yıie Begrüuündung un VBerteidigung Der kathbolildhen tilnon ihre en 5 a Ba Aa
unD Angreiter unD ‚reinDde uhrte Drot. midlin in einem wöchentlichen
mi))ionsapologeti)}dhen Kollogquium, TUr Oie Draktiker bejonDders Ddeshalb inter=-
e))ant un lehrreich, eil Die Kontroverlen In eriter $inie Der i ionsprarıs galten.

‘In e1in gründliches SiuDdium Der katholildhen iı )ionstheorie mMurDden Oie
KRur)usteilnehmer eingeruührt DUTCH eTeLNiG; we e yür Oie SeminNare Der

ı
HanDd DerZWiilonslehre ausarbetteten 3. ‘Den meıilten derartigen theores n  W  DE LIR DE  EFA

n)orern i)T ıb DASs 3ultandelfommen DECS a DOLX Unterbringungs)dhwierig: —«  a
feiten 1110 angel Feilnehmern ereits aufgegebenen KUur)us verdanfen, TUr Ddejjen

orbedingungen \1cH verbuürgte HND als ur)Jus)qhrijuhrer au wahrenD DEeS —— Z 2 e
Cemelters \orate al ein ArTular ne. Dem DDN ıb verlchidten aus{uhrlichen Kur)us:
UL, s A Ca PDiTLZ  AD E 7 .. 9  M D'SNn DEr innn CiNnNDEe ber DIie neuelfe onsgeldhichte (19 ‚Sahrh.), In Der
anDern AUsSZUgSWeijE (1 Der N Ionsblütfezeit (Entdedung DIS ‚Sahbhr)b.)

Allgemeine Cinfuührung In DIE C  nswijjen|chalt Dr alter Cap
HierarchHhie in Den AtıNtonen. Öraljer ()
Cigenjdhaften Der W Nonare. wilcdher C Da  . n
YNusbildung UnND berutfliche Weiterbildung. Yurner A D f
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128 einere Beiträge.

ti)dhen Keferaten yolate in Korrerterat, DAS H auT Oie prakti]dhen rjahrungen 0CSs
referierenden Utı)onars tüßte Hieran 1 eine allgemeine, o7t recht le  a
Disku)llion uüber Öie ırragen UND robleme, ÖIie noch ungekRlärt ODer Den N0

bejonDders Herzen lagen 1,
Üıe allermeilten WitiNionare en au ihrem Arbeitste mMeDer Ö1e zeit noch

Die Nisglichkeit, eL1W aAs DON Der Arbeitsmethode iHrer Yliitarbeiter In anDderen 1))10NS-
gebieten Au erJahren, (FS IDUL dDeshalb DON großem Jnterel)e Tür \1e, ejerafe an
Oren, in welchen )1e bekannt gemacht wurvden miit Oen mi))}ionstheoreti)]dhen
Quellen unDd Dielen Synodalitatuten unD Handbuchern, OIe Anweilungen unDd OTY=:
\qrifte entbalten uüber Den ‘Betrieb Der ver)cdhieden|ten tiNionen In Aırika, Jndien,
na, apan ul

ine (Ergänzung 1e31 eien OIie ge)hicdhtliche eiträge bDer 01e tat)äd=
en MNiı))ionsmethoden 0es Ohrijtlicdhen Altertums, 0es ittelalters unD Der
Jieuzeit. Dazu kamen (1115 Der Begenwart ejerafe Uüber OE UtiNonsmethoden in Den
deut)dhHen Schukßgebieten auT TUn 0S Schmidlin]dhen Ylterkes uüber die RKolonialmi)lionen 3,

3  ‘ Gebietswa unDd ifommodation. 2BUlt ()
Korrejerat (Exften)ive unD inten)ive WiiNionsmeihode TIolalter

6 4)AS 1inDIiVIDODULeEIle W ONS3ZIeEI Yltaas () FrT. Mın.
Korrejerat (Cinzelbefehrung in Der Vraxis. Stiolalter
BolischHriltianijierung unD tirchliche rganijation es - Sp
Wiitwirkung DECeS einheimilcdhen otenzel -
Xorrejerat yinanzielle Wiitwirkung Breitiop]

VBer]önliche Wiitwirkung er
4 Yie allgemeinen i Nonsmittel.

1 ( HeEIiDdenNpreDdiat UnD atecdheje 2R ult
11 Xa  umenat unDd aure. Katbach M Cap

Korrejerat Kraxis derjelben es Sp
1° NO  en Rraun

Korrejerat WBraxis Derjelben. Stiegqmuller
13 Utiltonsliteratur. £h HrDring
1d 4)ie wiri)qhartliche W ionstiatigfeift. amm
19 S)ie Taritative WtiNonstAtigielt Wieiller
16 4)ie Ginführung INS Oriltliche en KOönner

BHelonDders über Hinanzierung, Utitwirkung, Katehume  1, aufe, Che U
Yıe Collecetaneen Spieder
Tie ynODdal)kLaiutfen. Braun
Yie YWianualien HUucHS
Manuale Missionarıorum TUr ©UDd-Chantung. £h. Bröring
UCarlassare, Missionarius instruetus Tür UIT:-Hupe. erCN 3 A 1 ©& 1banez, ırectorıum Missionarıorum TÜr uUDd-Shen]t Dr. DNnNiaiIn
Dıreectsire de 1a 1sSs10n de agamoyo Yieillier
Chriltenprediagt. Yyuchs
AauTe. BÜl
Altqhriltliche Katehumenenpraxis. Dr. reitaag
Wtiionsmethoode DEeSs Boniljatius
WiiNonsmetihoden DES i ttelalters HuchsA OSI w CN C075 e Utilionsmeihoden Der yranziskaner unD e)utten 1m Entidedungszeitalter.

Yltaas Hr Mın
$)ie eihode Der alteren Konaomijlion
4)1e eihoDde Der lteren olftalrifanı)den iln Heinlein
ie Der SuDdenm1))10mn M
Dıe Befehrungsmethode in Den Deui)chHen $olonien. Keiler
ie SOHulmethodvde in Den eu  en Holonien. YucHhs\ SE Pa i YHıie wirf]chaftliche irbeit Der Wiıionen in Den eu  en $olonien.

amm
Ve1Der DnnNIeEN DIE ebentalls geplanien Barallelrejerate bDer DIieE oltaliatilcdhen 11110177

eihoDden Der anD DEr Schmidlinıdhen Keijeberichte (1US Aeitmangel nicht ehr
halten WerDen.



7  I5-hu.k;.(..hl„„ruchs Der Kur)us ür Wtiionspraktiker Uitunlter. 129

ZUK nicht geringen rreuDde Der UJtıNionare zeiate oine röhere Anzahl £heoloagte-
Itudenten ein nterelje JJtionswer unD arbeitete Borträge 115 Uüber Das VV
Schic)al Der eu  en JJtiNionen 1im Weltkrieg. 1e)e ejerafte Ronnten ergan3t
werDden DUrCh Ö1e Berichte Der AUs Den betreirenden ebtiefifen anwejenden ti)Nonare.

1eJe zahlreichen UÜbungen unDd ejerafte )amt Den 11 an)dhliependen Disku)lionen
mMurvden DON WDr07. miölin geleitef.

Dr. yreitag - In 3uvorkommenDder eıle O1e UiıyionskunDde
übernommen unD berichtete eingehend bDer Den gegenwärtigen an aller katholil)dhen

aD @e -  &—n n ——  5 —
UJtı)onen Der ganzen Wielt ‘Immer klarer entraltete \ ich DAs ungeheuere Arbeitste A A UU I n U
Der ir DOTL Den ”Rlicken Der zuhörer, DiEe 1eD0 immer wmieDer 1m tilen jenem
un  en aur Der Ylieltkarte zuruckkehrten, Ö1e eigene verwailte JJti)lion liegt1. u T  7 z AA eDer Kur)us Durftte natürlı nicht verrehlen, Dem röhten (Blaubensboten aller z  o ,

A SC an

- p D A
‚zeiten, Dem Apoltel Daulus, eine bejonDdere Aurmerk)amkeit widmen. ‘VDrotfellor z  Y A S D  D d
VDieper zeigte UNS Den Apoltel (US jeinen Briejen (be) £hel).) in jeinen Tbeiten . aunD Bel\dhwerden, In jeinem 1yer unD In jeiner 1ebe, in jeinen IErmahnungen unDd
in jeinem TUr eine Jieuchrilten 2. Yie Antaänge Der apoltolilcdhen WtiNNonstätig-
keit verfolagten DIie Kur)usteilnehmer in Den Horträgen 0eSs Dro0T. Nieinerß (1IU9 Der z
Apolelge)dhicdte.

nfier Veitung 0eSs I.) Hall vertielten \1ch OIie KRur)usteilnehmer In A c V A SA
0AS e mi)}ionstheoretilche Werk, 0Aas Aur NWiijionsblütezeit DON : J0o)eph Acolta DEeL: }

{
E a

yapt wWurDe3. r A
ber Die yür UNGS WiiNionare 10 ar aRiIuelen £hemata ıyeti)hismus, AafMur: = . —.

religionen u)mw hörten Wr Diel Autrklärendes unDd Belehrendes in Den religionS»
wil)jen)dhattlidhen VBorle)ungen unD ollogien Vr0T. Döülgers, während VDroT.
arge? D1ie graujame Veidensgelcdhichte Der Öltchrilten, bejonDders Der Armenter, unfer
Der türki)dhen HerrIhaft \ ilderte4, 1:

Yieben Oiejen regelmäßigen Horle)ungen WUuUTDE noch oiInNe ‚yuülle weiıterer Belehrung
eboten In theoloagi)dhen Finzelvorträgen mit Diskulionen. DroT Wiausbach Wn DE  - —behandelte einige wichtige Dunkte ( Der illonsmoral, Deren rlauterung Den
AiiNionaren Dejonders Herzen Lag Yie jehrt bedeutjame rage ber 1))L0NS=
atedheje DON VDro07. Stapper be)prochen; D1ie Brundjäge erjolagreicdhem Dre [
igen riel Vrot. Donders INS Bedächtnis ZUTCU, 7lsas ber Die tillionen ım
(Codex Jurıs eANONICI ge)agt Ü, erlauterte WroT. ur in lchtvollen Varlegungen.
BHejonders Die \dwierige Tage uüber DOIie Anwendung Der Chegejebe in Den 1)110NS-
anDdern Iubhrte lebhatten Diskullionen. inmut1ig Vehrer unDd Schüler in aanDem un nach einem eigenen i Nonsrecht, DAS mit Ausicdhaltung Yler Deralteten
Erlalje Der Dropaganda Dem tilionar DAaASs e gelfende Kecht in klarer unDd üDer:
licdhtlicher Darltellung bieten jollte5,

Au über eine Anzabhl Hiltsdi)lziplinen WuUrDe Den teilnehmern DON Yaten:
oz3zenten eine el vorzüglicher inzelvorträge gehalten. Drot. ))teinarDdus pra
über Oie Lopographie, Bevölkerung unDd Wirt)hartsgeographie Alrikas, DroT. Söcdhewi0r
gab Anleitungen unD KRıchtlinien ur topographilde Aujnahmen, Dr0T7. HoNmann DEeL:
miftelie einen Einblic in 1E Spracdhgejebe, Dr07. aendrup erläuterte OIie Brundzuge Fa E EDa Y SA 8 L  vrs a

Cingeleite wWurDen DIE yreiiaaglchen orirage DUCCH eine Überjicht Der DIE eui)cdhe
Millionslage unD i ONSTrAge, erganz3t DUrCh ein Kejerat Braun bDer DIE atho:

i Nons)Lati)1ı
(SinleitenD e)prtacd VBr07. Dr. Wieper DIE paulinijche Wiilionstheorie unDd -DraxXis

a e

überhaupt, 1 einem weitern VBorirag DAS Nerhälinis DDIT iın unD Molitik.
ıe JolgenDden i ionstheoretifer )pezie £homas SeIM, Dunnien leider nicht

5 P  ;  }
55 M  Ä SRC a

>5 9 Da
|

mebr behanDdelt Wwervden, IwWIe ur]prung!lt beablichtig IDAL.
A egen Kranfheit nicht mebr jeinen Cpezialvoriragen uüber Vrient:

unDd Wiohammedanermij|ionen, wie auch Yülgers DHarbiektungen DUrcHh riranfung unier:  E
brochen wurDden.
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130 Rleinere eiträge.

0es eu  en Kolonialrtecdhts UÜber Oie Uropaganda 0S am, m11 welcher O1E meilten
anwejenDden UJtiNonare on zuljammengetromNen Y verbreıteie 1Ch Ner vorzügliche
J)lamkenner Dr07. (Brimme Üıe Tätigkeit DEes Arztes 11 Der JJtılion UNnND Den Delbif=
Huß 0eSs Curopäers gegenuber Den vielen, oft an)tecRenden Aropenkrankheiten De
leuchtete WDroT. Giicker. Auch hier kam e1in allgemeineı 2Bunich AUTNM AusDdruck, nam:
Itch DaR iDeale katholilde v3te hbre un ND ıbr Wilen Im iiNonstelde in

jegensreicher eije enttalten möchten.
Der Katholildhe akademi)de Wiiionsverein DenuBßte naturlich OiE Anwejenhei

Der Dielen Utilonare, ıl  E O1e iı ionsliebe unfer einen Jiitgliedern UunND anDderen
A NonNSsSTreUNDeEN 11 Uiunlter vermehren (r QeEWATLT oiINe el DOüON ‘Hednern
ortirägen TUr Wiiionsverjammlungen, 1E Der Univerlitä \tattTranden
unDd Qui Delucht eriber Cap. ber 1E rbeiten Der Kapuziner-
mi))ionare aut ‘WDonape, es \dilderte 0Aas Schic)al Der JJtiNionen In
Deutlcdh-Ultarrika Dbe)onDders wabhrenD Des Weltkrieas; Skolalter entwart R1n en:
1ges 110 DON einigen Jiegerltammen In KRamerun; Steamuller Tührte eine
Drer 810 0AS Oornenvolle Arbeitste Ner Salvatorianer In am; Ylieber zeigie
Die Lätigkeit Der Stenler UtiNionare Im el Der

Wer KRur)us WDa in jeDder inlıd) o1n aroker @# ri0ola als je Dbrennt
0Aas euer Der Begeilterung TÜr ihren Dealen eru In Den HerZeEN Der UtiılNionare.
Y]lit tiejem Dankgejuhl TUr alle ozenten, er}ter TUr Dr07. mi10lin, Der
Oie „Lalt unDd 51139“ 0S Kur)us wahrend 0S ganzen Demelters ununtferbrochen (€=
i[ragen, cdhieden Öie teilnehmer (1 Yiuniter.

BGewilNermaken als ıFortjeBung Dieles Kur)us MWIrD Im ]{aı unND Junı In Gt (Babriel,
JS olina bei Wıen, 0C1In e  nogra bılder Kur)us TUr Utilonare Itattlninden unier
Yeitung DON Scdhmi10df, Dem Herausgeber 0S weltbekannten „Anthropos“.
Diejen ethnoagraphildhe GSftuDdien owohl DAS Wiujeum DON Sst (Babriel als au D DAas
große Völkermujeum In Yltien UL VHerrugung. (ın austTüuhrliches Togramm Diejes
ethnographildhen KRur)us wWITD Den WiiNionsobern In näch!ter Helt gehe
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AAur eueilten Entmiclung Qer Q  ! Mlıffionsorganifation.
“4ion ‘DroT. mi  in In Jiünlter.

In jahrzehnt U ber, DAaR OIie kademikermelt ıH aut Den Rreslauer )ISecR:f CuY Des zyurkten DON Y owenltein 3UT Des iiionslinnes Oorganilieren
begann, Uunier Dem Jmpuls Desjelben Schwunges, Der DIE gleiche ‚zeit UL 1))10NS=»
ewequng DeSs Rlerus haf. ‘im ommer})emelter 1910 TanD nach Jorgjältigen
Borbereitungen 1InNes eigenen oOmitees Oie Konitituterung unND Beginn Des Ylsinter:
jemelters OIe Erömnung DeSs akademt  en UJiiNionNSsDvereiNSs Aitunter a Der o7ori
ebr Ytitaglieder 800) 3ühite als 1E alteren proteltantı)ldhen akademi  en 1))10NS-
Dereine Deu  an  S zujammengenommen. Yie Junge rganijation kKonnte Dalod nicht
NNUuUTL inten]iv \1ch vertieren, DeJOoNDers DUrcCh O1e in ihrem 1 bildenden UJtiIoNSs
zirkel unD Oie Dielen glänzenden Herjammlungen, jonDdern auUCh erfen)iD c alc (1US=-

Dehnen, DUTCH Errichhtung meiterer akademijder i NionNsvereine In uübingen, reiling,
Dalau, Gt eter, Kottenburg, Wiüncden, Bonn, ul Auch ber Oie Brenzen
0S Deuticdhen Keiches Dinaus 1E ewequng FUn In Beltalt Der Olterre  Hen
£heologen=Wiijionsvereine, NIiEe gelegentli 0es Uls:iener eucharijtildhen Kongreljes In

St Babriel grundgelegt wWurDen 1n0 1 einem Yierbano0 zujammen|dloyen. Ils

Uriprüunglich ‚ollten 1eje eithnoaraph  en 11171D [inquiltilcdhen aierien als BeltanD-
teil Dem Atunjiferichen Kur)us einge[ülgti IWerDen unD SchmIOI eshalb
DES emelters herfiommen ; aber DAa 105 S verlchiedenen OMrunDden nicht Qqui mDöglich
IWWATL, \1CH jein Wieriretier unD Wiitarbeiter XOppPerS (1 ”abriel mı1 einer
Serie \echs allgemein interellierenDden volferfundlichen Yoriragen.


